
 

G:\Kanzlei\StrategiePlanung\Wirkungsziele 2011\GR Alpnach Wirkungsziele-2011.doc 

 
 
 
 
Alpnach Dorf, 18. Oktober 2010 
 
 
 

Gemeinderat Alpnach 
Wirkungsziele 2011 
 
 
Im Gemeindeleitbild hat eine breit abgestützte Arbeitsgruppe aus der Bevölkerung Ziele 
und Vorhaben für die Entwicklung der Gemeinde für die Jahre 2003 - 2013 formuliert. Der 
Gemeinderat hat die rund fünfzig Ideen und Absichten nach Kriterien wie Dringlichkeit, 
Machbarkeit und Wünschbarkeit in die Legislaturplanung integriert. 
 
Zu den für 2010 formulierten Wirkungszielen wird der Gemeinderat im Alpnacher Blettli 
von Anfang 2011 detailliert Rechenschaft ablegen. 
 
Für die Vorhaben, welche im Jahr 2011 realisiert werden sollen, hat der Gemeinderat nun 
die (strategischen) Wirkungsziele festgelegt. Diese zeigen, was die Behörden zusammen 
mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Einwohnergemeinde, Kommissionen und 
weiteren Gremien erreichen wollen, aber auch in welche Richtung die Behörden 
departementsintern und -übergreifend die Tätigkeiten in den verschiedenen Abteilungen 
und Bereichen steuern werden. Der Gemeinderat will seine Anstrengungen auf den Be-
reich Dienstleistungen fokussieren. Die Bevölkerung soll von den Diensten der Gemeinde 
optimal profitieren können. 
 
Mit dem Offenlegen der folgenden Wirkungsziele 2011 macht der Gemeinderat seine Ar-
beit transparent und für die Öffentlichkeit überprüf- und diskutierbar: 
 
 
Wirkungsziele 2011 
 
Dienstleistungen 
 
Bildung 
 
Unsere Kinder und Jugendlichen besuchen eine gemeinschaftsfördernde, individualisie-
rende und leistungsorientierte Schule. Die Volkschule geniesst durch hohe Qualität grosse 
Akzeptanz. 
 
- Der Modellwechsel von der Kooperativen zur Integrierten Orientierungsschule (IOS) ist 

sorgfältig vorbereitet. Der erste Jahrgang arbeitet ab August 2011 in der neuen Klas-
sen- und Unterrichtsstruktur. 
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- In den Bereichen Kooperatives Lernen und Begabungsförderung wird das Methodenre-
pertoire systematisch erweitert und an allen Stufen der Volksschule im Unterricht re-
gelmässig eingesetzt. 

 
- Die Formen der Zusammenarbeit mit allen Anspruchsgruppen der Schule werden erwei-

tert. 
 
 
Kommunale Dienste 
 
Der Gemeinderat arbeitet effizient und zielgerichtet. Die Gemeinde erbringt wirkungsori-
entierte, bürgernahe, kundenfreundliche und kompetente Dienstleistungen. 
 
- Ein neues Gemeinderatsmodell ist abstimmungsreif erarbeitet. Die Bevölkerung ist 

darüber informiert und kann an einer Volksabstimmung darüber befinden. 
 
- Die Abläufe und die Organisation in der Verwaltung und den Kommissionen werden 

weiter optimiert. 
 
- Die verwaltungsinternen Strukturen im Bereich Gewässerbau und Gewässerunterhalt 

sind genau definiert. Die vorhandenen Ressourcen sind auf die ordentlichen (wieder-
kehrenden) sowie die ausserordentlichen (projektbezogenen) Aufgaben abgestimmt. 
Der Kosteneffizienz wird damit Rechnung getragen. 

 
- Die geplanten Projekte zum Schutz vor Hochwasser werden vorangetrieben, um den 

negativen Auswirkungen der neuen Gefahrenkarte auf das Gemeindegebiet so schnell 
wie möglich entgegenzuwirken. 

 
 
Wirtschaft 
 
Wirtschaftsförderung, Siedlungspolitik, Gemeindemarketing 
 
Gezielte Wirtschaftsförderung, aktive Siedlungspolitik sowie effizientes Gemeindemarke-
ting sichern eine hohe Standortattraktivität. 
 
- Die Rahmenbedingungen, insbesondere Verfahrens- und Prozessabläufe, sind optimiert 

und wo möglich verbessert. 
 
- Die Zonenplanrevision ist soweit fortgeschritten, dass sie spätestens im Frühjahr 2012 

zur Abstimmung gebracht werden kann. Die Bevölkerung ist laufend über die Zonen-
planrevision informiert. 
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Finanzen 
 
Finanzen, Steuern und Abgaben 
 
Ausgaben- und Einnahmenpolitik sind aufeinander abgestimmt und im Gleichgewicht. 
 
- Eine mehrjährige Finanzplanung für Wasser, Abwasser und Kehricht ist erstellt, damit 

der Gebührenansatz rechtzeitig definiert werden kann. 
 
- Die Vorbereitungsarbeiten zur Einführung des HRM2 per 1. Januar 2012 sind abge-

schlossen. 
 
- Verschiedenen Massnahmen für eine funktionierende, interne Kontrolle sind umge-

setzt. 
 
- Die finanzielle Führung der Gemeinde ist optimiert. 
 
- Der Vorschlag für die künftige Finanzierung des neuen Aufgabenbereichs Gewässerbau 

und Gewässerunterhalt, als Ersatz für die bisherigen Perimeterbeiträge an die 
Wuhrgenossenschaften, liegt vor. 
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